
 
PVA TePla AG: Kooperationsvertrag für Kristallzuchtanlagen in China abge-
schlossen 
 
PVA TePla AG: Kooperationsvertrag für Lieferung von Kristallzuchtanlagen für Solarzellen 
nach China unterzeichnet 
 
Aßlar, 17.05.2005: Auf Basis des am 30.03.2005 gemeldeten Letter of Intent hat der 
Geschäftsbereich Kristallzuchtanlagen der PVA TePla AG jetzt den Kooperationsvertrag 
über eine Laufzeit von 7 Jahren mit dem Partner in China unterzeichnet. Es wurde eine 
weitgehende Vertraulichkeit vereinbart. 
 
Insgesamt sieht die Kooperation die Lieferung von mehreren hundert Kristallzuchtanla-
gen für Solar-Siliziumwafer in mehreren Ausbaustufen an verschiedenen Standorten vor. 
In der ersten Ausbaustufe sind rund 140 Systeme in China vorgesehen. Dies entspräche 
einem zu erwarteten, jährlichen Auftragsvolumen von bis zu 50 Mio. EUR in den ersten 
beiden Jahren, abhängig jedoch von der Verfügbarkeit des Rohsiliziums auf Kundenseite.  
 
Im Rahmen der ersten Ausbaustufe  wurde mit dem Kunden  eine erste Bestellung über 
31 Anlagen mit einem Wert von rund 24 Mio. € unterzeichnet. Diese Bestellung steht 
jedoch noch unter internem Gremienvorbehalt auf Seiten des Kunden. Die Anlagenbau-
teile werden überwiegend in Deutschland gefertigt. 
 
 
Ansprechpartner: Peter Banholzer (IR-Manager) 
Tel.: +49 / (0)6441 / 5692-342 
E-Mail: peter.banholzer@pvatepla.com 
 
 


